
Pädiatreff Köln 13.04.2013



Quartalskonto/Abrechnungsbescheid

Scheinschnitt:   72664€ :  1333 Fälle= 54,51 €



Scheinschnitt

� Fallwerte in € für Kinder- u. Jugendärzte in KVNo:

� 1/2011 43,86

2/2011 48,41� 2/2011 48,41

� 3/2011 46,80

� 4/2011 44,92

� 1/2012 44,03

� 2/2012 48,07

� 3/2012 47,23



Gesamt-Honorar
� Gesamt-Honorar=

� RLV/QZV- Leistungen 

� RLV:

� QZV:

� Allergologie,� Allergologie,

� Hyposensibilisierung

� Sonographie

� Psychosomatische Grundversorgung

� + Extra-RLV-Leistungen

� Labor

� KV-Notdienst

� Impfungen

� Vorsorgen



RLV-Bescheid

Evtl. ADHS Budget



RLV-relevante Fallzahl
� RLV  =     RLV-relevante Fallzahl x RLV-Fallwert

� RLV-relevante Fallzahl:
Nur ambulant-kurative Behandlungsfälle sind RLV-Fälle. Ausgenommen sind Fälle im 
organisierten Notfalldienst und Überweisungen, bei denen ausschließlich 
Probenuntersuchungen oder Befundungen von dokumentierten Untersuchungsergebnissen Probenuntersuchungen oder Befundungen von dokumentierten Untersuchungsergebnissen 
stattfinden. Außerdem Fälle, in denen Ärzte ausschließlich Leistungen abgerechnet haben, 
die nicht dem RLV unterliegen (z. B. Prävention).

ambulant-kurative Behandlungsfälle definieren sich nicht durch kurative Diagnosen, 
sondern durch RLV-Ziffer wie 04110, 04111 etc ( siehe unten )

� näherungsweise Berechnung: RLV-relevante Fallzahl:

alle Abrechnungfälle

- Notfälle:   

- alle Fälle mit Impfungen ohne 04110/04111 ( zB Eltern)
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RLV-Leistungen

Liste aller RLV-Leistungen:
Ziffer Honorar in € Legende

� 04110 41,71 (BAG 45,88) Versicherungspauschale bis 5. LJ
� 04111 30,83   (BAG 33,92) Versicherungspauschale von 6. LJ- 18.LJ
� 04212 17,35 Chronike Erkrankung
� 01430 1,23 Verwaltungspauschale
� 01435 8,76 tel. Kontakt
� 04335 8,76 Audiometrie� 04335 8,76 Audiometrie
� 04330 5,96 Spirographie
� 04350 16,82 Untersuchung zur funkt. Entwicklung
� 04351 9,46 orient. Entwickl. Neurol. Untersuchung
� 04352 28,21 vollst. Entwicklungsstatus
� 04353 16,47 Sprachdiagnostik
� 04354 7,18 Zuschlag bei Vorsorgen
� 02500 1,40 Einzelinhalation
� 02310 20,33 sek. Wundheilung
� 01621 4,38 Krankheitsbericht
� 01622 8,24 Kurplan
� 01623 5,26 Kurvorschlag



Haus-/Fachärztliche Bereitschaftspauschale

•Telefonische Beratung des Patienten im Zusammenhang mit einer 
Erkrankung durch den Arzt bei Kontaktaufnahme durch den Patienten
und/oder

01435 Haus-/Fachärztliche Bereitschaftspauschale 
Beschreibung

Obligater Leistungsinhalt

EBM-Reform ab 1.1.2013

und/oder
•Anderer mittelbarer Arzt-Patienten-Kontakt gemäß 4.3.1 der Allgemeinen 
Bestimmungen

einmal im Behandlungsfall

Die Gebührenordnungsposition 01435 ist im organisierten Not(-fall)dienst 
nicht berechnungsfähig.
Kommt in demselben Arztfall eine Versicherten-, Grund- und/oder 
Konsilarpauschale zur Abrechnung, ist die Gebührenordnungsposition 
01435 nicht berechnungsfähig.

Anmerkung

Abrechnungsbestimmung
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Die Gebührenordnungsposition 01435 ist nicht neben anderen 
Gebührenordnungspositionen berechnungsfähig.
Die Gebührenordnungsposition 01435 ist bei Neugeborenen, Säuglingen, 
Kleinkindern und Kindern bis zum vollendeten 12. Lebensjahr zweimal im 
Behandlungsfall berechnungsfähig.

01435 Haus-/Fachärztliche Bereitschaftspauschale 
Anmerkung

EBM-Reform ab 1.1.2013

Behandlungsfall berechnungsfähig.

Berichtspflicht                             Nein

Gesamt 
8,84 €
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Die Gebührenordnungsposition 01435 ist nicht neben anderen 
Gebührenordnungspositionen berechnungsfähig.
Die Gebührenordnungsposition 01435 ist bei Neugeborenen, Säuglingen, 
Kleinkindern und Kindern bis zum vollendeten 12. Lebensjahr zweimal im 

01435A Haus-/Fachärztliche Bereitschaftspauschale 

Anmerkung

EBM-Reform ab 1.1.2013

Kleinkindern und Kindern bis zum vollendeten 12. Lebensjahr zweimal im 
Behandlungsfall berechnungsfähig.

Berichtspflicht                             Nein

Gesamt 
8,84 €
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Ausstellung von Wiederholungsrezepten ohne persönlichen Arzt-Patienten-
Kontakt
und/oder
Ausstellung von Überweisungsscheinen ohne persönlichen Arzt-Patienten-

01 430 Verwaltungskomplex 
Obligater Leistungsinhalt

EBM-Reform ab 1.1.2013

Ausstellung von Überweisungsscheinen ohne persönlichen Arzt-Patienten-
Kontakt
und/oder
Übermittlung von Befunden oder ärztlichen Anordnungen an den Patienten im 
Auftrag des Arztes durch das Praxispersonal

Übermittlung mittels technischer Kommunikationseinrichtungen 

Fakultativer Leistungsinhalt

Gesamt)
1,06 €
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Die Gebührenordnungsposition 01430 ist im Arztfall nicht neben anderen 
Gebührenordnungspositionen und nicht mehrfach an demselben Tag 
berechnungsfähig.
Kommt in demselben Arztfall eine Versicherten-, Grund- und/oder 

01 430 Verwaltungskomplex 
Anmerkung

EBM-Reform ab 1.1.2013

Kommt in demselben Arztfall eine Versicherten-, Grund- und/oder 
Konsiliarpauschale zur Abrechnung, ist die Gebührenordnungsposition 
01430 nicht berechnungsfähig. 
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EBM-Reform ab 1.1.2013
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EBM 2008   EBM 2008   bundeseinheitlicher Orientierungspunktwertbundeseinheitlicher Orientierungspunktwert

OrientierungspunktwertOrientierungspunktwert

BundesBundes--GesamtGesamt--
Vergütung 2008Vergütung 2008

==

17

17

OrientierungspunktwertOrientierungspunktwert

Summe aller RLV der Summe aller RLV der 
LandesLandes--KVenKVen 20082008

==

Orientierungspunktwert = 3,5048 CentOrientierungspunktwert = 3,5048 Cent
Orientierungspunktwert = 3,5363 CentOrientierungspunktwert = 3,5363 Cent
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Rheinisches Ärzteblatt 7/2011
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QZV-Leistungen



RLV+QZV-Leistungen



Quotierung Krankenkassen

- 1,3%

- 5,3%

= 2.253   + 5,7%

- 3,9%



Quotierung Krankenkassen

� Vergleich wichtiger Leistung-Sparten mit Vorjahresquartal

� bei negativer Umsatzentwicklung Versuch Gegenstrategie

RLV: � RLV: 

� ist RLV-Fallwert entsprechend gesunken?

� ist Fallzahl gesunken?

� Vorsorgen: Recall, Eltern durch Arzt auf Vorsorgen ansprechen

� Impfungen: regelmäßige Kontrolle durch MFA



Gesamt-Honorar
� Gesamt-Honorar=

� RLV/QZV- Leistungen 

� RLV:

� QZV:

� Allergologie,� Allergologie,

� Hyposensibilisierung

� Sonographie

� Psychosomatische Grundversorgung

� + Extra-RLV-Leistungen

� Labor

� KV-Notdienst

� Impfungen

� Vorsorgen



Weiterhin unterliegen folgende Leistungen für 
Hausärzte nicht dem Regelleistungsvolumen:

Besondere Inanspruchnahme (GO 01100 bis 01102)-

Lstgen. im org. Notfalldienst (GO 01210 bis 01222)-

Dringende Besuche (GO 01411, 01412, 01415)-
Leistungen des Abschnitts 30.7.1 zur Versorgung chronisch -

30

Leistungen des Abschnitts 30.7.1 zur Versorgung chronisch 
schmerztherap. Patienten durch nicht ausschließlich schmerzth. 
tätige Ärzte

-

Akupunktur des Abschnitts 30.7.3-
Laboratoriumsmedizinische Untersuchungen des Kapitels 32-
Diagnostische Radiologie (GO 34210 bis 34297), soweit nicht durch 
FÄ für diagnostische Radiologie erbracht

-

Kostenpauschalen des Kapitels 40-
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EBM 2013

01  102 Inanspruchnahme am Samstag 

- Samstag zwischen 07:00 und 14:00 Uhr

II Arztgruppenübergreifende allgemeine GOP

1 Allgemeine GOP 1.1   Aufwandserstattung für besondere Inanspruchnahme

Nicht neben 01100, 01101, 01210, 01214, 01216, 01218, 01410 bis 01412, 

01415, 01950, 01951, 04564 bis 04566, 04572, 04573, 13610 bis 13612, 

13620 und 13621  abrechenbar.

10,07 €
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Laborabrechnung



Kennziffern für indikationsbezogene Ausnahmen O I / II - Labor 

32 005 Antivirale Therapie bei Hep.B oder C

32 006 meldepflichtige Erkrankungen

32 008 Anfallsleiden unter antiepileptischer Therapie

32 009 Allergische Erkrankungen bei Kindern bis 6. Geburtstag

32 010 Genetische Erkrankungen

32 011 Hämolyt.Anämie, Hämophilie, herdit. Thrombophilie

32 012 Tumorerkrankungen32 012 Tumorerkrankungen

32 015 Orale Antikoagulantientherapie

32 017 Angeb.Stoffwechsel-/ endokrine Erkrankungen bis 18.Geburtstag oder Mucoviscidose

32 018 chron.Niereninsuffizienz (Kreatinin-Clearence < 25ml/min)

32 019 Zytostatika -Therapie

32 022 manifester Diabetes mellitus

32 023 Rheumatoide Arthritis und Kollagenosen
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Einzelpraxis Behandlungsfälle Arztfälle
Fälle mit 

Ausnahmeziffer

Wirtschaftlich- 

keitsbonus
Euro

keine Überschreitung des 

Laborbudgets bis I/13 1000 1000 150 0,60 € 600 €

keine Überschreitung des 

Laborbudgets ab II/13 1000 1000 150 0,60 € 510 €

Fachgleiche 
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Fachgleiche 

Gemeinschaftspraxis  

keine Überschreitung des 

Laborbudgets bis I/13 2000 2500 300 0,60 € 1.500 €

keine Überschreitung des 

Laborbudgets ab II/13 2000 300 0,60 € 1.020 €



Frequenztabelle Arzt





Erklärung Abkürzungen

� VKK Vertragskrankenkassen

� SHT Sozialhilfeträger

� SVA Sozialversicherungs-Abkommen (=Auslands- A.)

� 04110R   Pauschalen bei BAGs, Vergütung + 10%

� 04111 R

� 01435 A  bei Pat < 12a max 2x/Q abrechenbar

� 01435   bei Pat > 12a nur  1x/Q abrechenbar



Richtgrößenvereinbarung  
Medikamente  2013

Kinderheilkunde   AV 29,76 € 2011 28,17 €

2011 27,43 €

38

2011 27,43 €

RV  57,27 € 2012 53,57 €

2011 56,23 €
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Praxisbesonderheiten

90905 Arzneimitteltherapie der Mucoviscidose 

90908 Wachstumshormonbehandlung bei Kindern mit  nachgewiesenem            

hypophysärem Minderwuchs     

90921 Synagistherapie

90911 Insulintherapie bei Diabetes mellitus 

90918 Antiepileptika       

90922 Hyposensibilisierung mit spezifischen Allergenextrakten

90930 Methylphenidat- und Atomexitinbehandlung

90931 Neuroleptische Behandlung chronischer Tic-Störung

90932 Bilanzierte Diäten bei angeborenen Stoffwechselstörungen
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Richtgrößenvereinbarung  
Heilmittel  2013

Kinderheilkunde   AV 24,38 € 2012 23,63 €

2011 19,50 €

41

2011 19,50 €

RV  32,04 € 2012 31,56 €

2011 24,71 €
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Praxisbesonderheiten

F84.- Tief greifende Entwicklungsstörungen
Hinw: Diese Gruppe von Störungen ist gekennzeichnet durch 

qualitative Abweichungen in den wechselseitigen sozialen 
Interaktionen und Kommunikationsmustern und durch ein 
eingeschränktes, stereotypes, sich wiederholendes Repertoire von eingeschränktes, stereotypes, sich wiederholendes Repertoire von 
Interessen und Aktivitäten. Diese qualitativen Auffälligkeiten sind in 
allen Situationen ein grundlegendes Funktionsmerkmal des 
betroffenen Kindes
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Vorsicht !!
altes  Rezept 
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altes  Rezept 
übernommen
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Neues Heilmittelrezept
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Pat. Name
Versichertennummer: 

Adresse

Antrag auf langfristige Heilmittelverordnung

Hiermit beantragen wir eine langfristige Heilmittelbehandlung

nach Paragraf 32, Abs. 1A SGB 5 auf Grund folgender Diagnosen:

Der o.g. Patient erhält Heilmittelverordnungen seit dem:

Aus ärztlicher Sicht ist eine Verordnung außerhalb des Regel-

falles notwendig, um den Entwicklungsstand zu erhalten oder

zu verbessern.

Dr. XY                                                 Eltern
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EBMEBM--Modifikation 2013Modifikation 2013

22.04.2013 Dr. Roland Ulmer Honorarausschuss BVKJ 58

EBMEBM--Modifikation 2013Modifikation 2013
GrundzügeGrundzüge



Änderungen

• Gesprächsleistung

• Hausärztliche Grundpauschale

• Neukonzeption Chronikerziffer

• Förderung der apparativen Leistungen

• Sozialpädiatrische Leistungen• Sozialpädiatrische Leistungen

• Geriatrie

• Palliativmedizin

• Delegierbare Leistungen

• Telemedizin



Versichertenpauschalen

Für Versicherte bis zum vollendeten 2. Lebensjahr

Für Versicherte bis zum Beginn des 3. und bis zum vollendeten 5. Lebensjahr

Für Versicherte bis zum Beginn des 6. und bis zum vollendeten 18. Lebensjahr

Für Versicherte vom 19. bis vollendeten 54. Lebensjahr

Für Versicherte ab Beginn des 55. und bis zum vollendeten 74. Lebensjahr

Für Versicherte ab Beginn des 75. Lebensjahrs

Ausgegliedert werden:

Gesprächsleistung

EKG

Onkologische Mitbetreuung



Chronikerzuschlag

• Für bestimmte Diagnosen (Diagnoseliste nach ICD10)

• Unterschiedliche Bewertung bei Multimorbidität

• Mindestens 1 Arzt-Patientenkontakt

• Automatisierte Abrechnung

• Nicht bei Leistungen BMV-Ä Anlage 5  Anhang 5.1 



Ausführliches Gespräch

Ausführliches ärztliches Gespräch im Zusammenhang 
mit einer Abklärung, Beratung, Koordination ärztlicher 
und/oder pflegerischer Maßnahmen

Obligater Leistungsinhalt

- mit einem Patienten

und/oder

• einer Bezugsperson• einer Bezugsperson

und/oder

• Teilnehmern eines interdisziplinären/-sektoralen Teams

und/oder

- Angehörigen komplementärer Heilberufe und/oder flankierender Dienste,

- mind. 15 Minuten Dauer,

Einmal pro Behandlungsfall



Besondere Leistungen
Pädiatrie

• Langzeit-EKG (Auswertung)

• EKG

• Belastungs-EKG

• Langzeit-EKG (Aufzeichnung)

• Langzeit-RR

• Spirographische Untersuchung• Spirographische Untersuchung

• Orientierend Audiometrie

• Entwicklungsneurologie (bisher 04350 – 04354)

• Kleinchirurgischer Eingriff I

• Kleinchirurgischer Eingriff II



Delegierbare Leistungen

• Hausbesuch Arzt

• Hausbesuch MFA

• Hausbesuch MFA mit 

telemedizinischer Unterstützung
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Herzlichen Dank für Ihre AufmerksamkeitHerzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit
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